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1. Einleitung 

Zur Erreichung der Pariser Klimaziele und einer 

damit verbundenen Eindämmung der Erderwär-

mung auf maximal 1,5°C im Vergleich zum vorin-

dustriellen Niveau, muss der Energiesektor in den 

kommenden Jahren einem fundamentalen Wan-

del unterzogen werden [1]. Unter diesem Ge-

sichtspunkt sieht die am 1. Januar 2023 in Kraft ge-

tretene EEG-Novelle 2023 bis 2030 ein Anteil von 

mindestens 80% des deutschen Bruttostrombe-

darfs vor, aus erneuerbaren Energiequellen ge-

wonnen zu sein [2]. Im Jahr 2021 lag dieser Anteil 

bei 41,1% [3]. Folglich wird der Wandel von kon-

ventioneller Stromerzeugung hin zur vermehrten 

Nutzung erneuerbarer Energien, wie Wind und 

Photovoltaik, auch in den kommenden Jahren wei-

ter an Relevanz gewinnen. Hierbei bietet insbeson-

dere der Ausbau der Offshore Windkapazität im 

Norden Deutschlands großes Potential. Konkret 

geplant sind ein Ausbau der Offshore Windenergie 

vor deutschen Küsten auf mindestens 30 GW bis 

2030, bzw. 70 GW bis 2045 [4]. 

Nichtsdestotrotz ist der Ausbau erneuerbarer 

Energien mit Herausforderungen aus Netz- und 

Marktsicht verbunden. So führen Eigenschaften, 

wie etwa die Volatilität sowie standortabhängige 

Erzeugungspotentiale, zu einem zunehmenden 

Stellenwert von Marktkopplung und Energiebin-

nenmärkten. Dies ermöglicht eine effizientere 

Ausnutzung vorhandener Potentiale über Länder- 

und Marktzonengrenzen hinweg, eine Preisanglei-

chung innerhalb der Mitgliedsstaaten sowie eine 

Erhöhung der Versorgungssicherheit durch den 

Ausgleich etwaiger Einspeiseschwankungen [5] 

[6]. Eine solche Marktkopplung wird durch grenz-

überschreitende Stromleitungen, sog. Inter-

konnektoren, realisiert.  

2. Konzept hybrider Interkonnektoren 

Eine neue Form dieser Verbindungsleitungen wer-

den hybride Interkonnektoren genannt, welche 

den Aspekt der grenzüberschreitenden Übertra-

gungsleitung mit der Anbindung eines erneuer-

bare Energien-Parks kombinieren. Durch diese 

Dualnutzung der physischen Leitungsressourcen, 

ermöglichen hybride Interkonnektoren neben der 

verbesserten Integration erneuerbarer Energien 

signifikante Kosteneinsparpotentiale sowie eine 

Steigerung der Leitungsauslastung [7].  

3. Herausforderungen hybrider Inter-

konnektoren 

Dennoch ist die Umsetzung eines solchen hybri-

den Interkonnektors, aufgrund des komplexen 

operativen Prozesses und der Simultanität von 

Stromerzeugung und -transport, mit Herausforde-

rungen verbunden. So ist ein Freiheitsgrad von 

hybriden Interkonnektoren, ob dem, mithilfe des 

angebundenen EE-Parks, erzeugten Stroms auf 

der Interkonnektorleitung Vorrang gewährt wird, 

sodass dem Markt nur die verbleibende Übertra-

gungskapazität für grenzüberschreitenden Strom-

handel zur Verfügung gestellt wird. Wenn ein Ein-

speisevorrang besteht, muss für die Freigabe die-

ser verbleibenden Handelskapazitäten die RES-

Einspeisung im Vornherein mit hohen Vorlaufzei-

ten prognostiziert werden. Daraus resultiert eine 

unvermeidbare Unsicherheit in der Kapazitätsbe-

reitstellung auf dem Spotmarkt, welche zwei Risi-

ken mit sich bringt: Zum einen können fehlerhafte 

Einspeiseprognosen eine übermäßige Kapazitäts-

bereitstellung verursachen, sodass dem Markt 

mehr Handelskapazität freigeben wird, als tat-

sächlich umsetzbar ist. Dieser Fall würde im Zwei-

fel zu einem Engpass auf dem Interkonnektor füh-

ren und kostenintensive Engpassmanagement-

Maßnahmen erfordern. Im gegenteiligen Fall zu 

hoher Einspeiseprognosen würde die Handelska-

pazität ungewollt eingeschränkt, was zu potentiel-

len Wohlfahrtsverlusten führt.  

4. Forschungsfrage und Methodik 

In der eingereichten Masterarbeit wurde ein Mo-

dell zur Analyse des Einflusses verschiedener Pa-

rametrierungen auf den operativen Prozess eines 

hybriden Interkonnektors untersucht. Ziel der 

Analyse ist dabei der bestmögliche Umgang mit 

unsicherheitsbehafteten Einspeiseprognosen zur 

effizienten Interkonnektorausnutzung unter Ver-

meidung von Wohlfahrtsverlusten und Leitungs-

engpässen. 
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